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1 ANLASS UND AUFGABENSTELLUNG 

Im Kreis Segeberg ist die Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaik (PV)-Anlage im Außenbereich 

der Gemeinde Travenhorst geplant. Das Projektgebiet ist ca. 63 ha groß (Abb. 1.1) und ist auf vier 

Flächen aufgeteilt. Es handelt sich um einen Ackerkomplex mit umliegenden Gehölzstrukturen und 

Waldstücken (halboffene Feldflur).  

Zum aktuellen Zeitpunkt (Frühjahr/Sommer 2024) sollen die planungsrechtlichen Grundlagen für 

die PVA geschaffen werden. Die Flächen sind derzeit noch für die Landwirtschaft festgeschrieben 

und sollen zukünftig als Sondergebiet für Photovoltaik ausgewiesen werden (s. Abb. 1.1). 

BIOCONSULT SH GMBH & CO. KG, Husum wurde durch JULIAN BREDE, Barkau, beauftragt, eine Brut-

vogelkartierung für das Untersuchungsgebiet durchzuführen. 
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Abb. 1.1 Vorgesehene Flächen zur Errichtung von Freiflächen-PV in der Gemeinde Travenhorst. 

Alle Teilgebiete werden landwirtschaftlich intensiv bewirtschaftet. Die meist großen Ackerflächen 

sind durch sehr artenreiche und breite Knicks voneinander getrennt. Teilweise befinden sich 
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Feldgehölze und kleinere Wälder in unmittelbarer Nähe zu den Flächen. Vor allem in den Randbe-

reichen grenzen häufig Grünlandbereiche an die Flächen an, welche mehr oder weniger intensiv 

genutzt werden. 

Das nördliche Teilgebiet liegt etwas abseits und wird von artenreichen Knicks umrandet. Es grenzt 

an ein reich strukturiertes Grünland und Waldstrukturen (Abb. 1.2). Alle weiteren Teilflächen wer-

den von Knicks und Feldhecken gesäumt; im Osten grenzt ein Autal an das Vorhabengebiet (Curauer 

Au). Im Süden des östlichen Teilgebietes (Abb. 1.3) befindet sich eine kleine Brachfläche. Darüber 

hinaus erstreckt sich außerhalb des Vorhabengebietes nordöstlich entlang der Curauer Au ein ex-

tensiv genutzter Grünlandbereich. Zwischen den Teilflächen befindet sich ein Intensivgrünland. 

 

Abb. 1.2 Vorgesehene Flächen zur Errichtung von Freiflächen-PV in der Gemeinde Travenhorst. Links: 
Blick auf die nördliche Teilfläche (Foto: JOH, April 2024). Rechts: Blick auf Gehölzfläche östlich 
der nördlichen Teilfläche (Foto: JOH, Juni 2024). 

  

Abb. 1.3 Vorgesehene Flächen zur Errichtung von Freiflächen-PV in der Gemeinde Travehors. Links: Blick 
auf die östliche, zentrale Teilfläche (Foto: JOH, April 2024). Rechts: Rotmilanhorst im Waldstück 
südlich der zentralen Teilfläche (Foto: JOH, Juli 2024). 

Der Standort besitzt potenzielle Lebensräume für Brutvögel innerhalb des gesamten Untersu-

chungsgebietes. Dies betrifft insbesondere die Gilden Brutvögel des Offenlandes und Brutvögel der 

Gehölze. Durch die angrenzenden Waldbestände besteht außerdem eine potenzielle Eignung für 

Groß- und Greifvögel. 
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2 METHODIK 

Im Jahr 2024 (März - Juni) fand eine Erfassung der Brutvogelgemeinschaft innerhalb der Flächen 

und in angrenzenden Bereichen (= Untersuchungsgebiet) statt. 

Der Untersuchungszeitraum sowie das für das Untersuchungsgebiet zu erwartende Artenspektrum 

(Offenlandbrüter) richten sich nach SÜDBECK et al. (2005). Der Zeitpunkt der Erfassungstermine 

wurde so gewählt, dass die in dem Untersuchungsgebiet zu erfassenden Arten mindestens zweimal 

innerhalb des in SÜDBECK et al. (2005) vorgegebenen Wertungszeitraumes registriert werden konn-

ten. Dazu wurde das gesamte Untersuchungsgebiet im Zeitraum von Ende März bis einschließlich 

Juni fünfmal in möglichst regelmäßigen Abständen flächendeckend begangen. Die Erfassung er-

folgte in den Morgenstunden. Eine Übersicht der Erfassungstermine sowie der vorherrschenden 

Kartier- und Wetterbedingungen wird in Tab. 2.1 aufgeführt.  

Es wurden alle Vögel aufgezeichnet, die durch Sichtbeobachtung oder Verhör dem Untersuchungs-

gebiet zugeordnet werden konnten. 

Tab. 2.1 Übersicht über die Termine zur Erfassung der Brutvögel, der Wetterparameter und der daraus 
resultierenden Erfassungsbedingungen. 

Datum Bewölkung Temperatur 
[°C] 

Niederschlag 
[mm] 

Erfassungsbedingungen 

03.04.24 1/8 5 - Sehr gut 

15.04.24 8/8 9 - Sehr gut 

15.05.24 0/8 10 - Sehr gut 

29.05.24 5/8 15 - Sehr gut 

10.06.24 6/8  - Sehr gut 

Die meisten der auf der Vorhabenfläche zu erwartenden Brutvögel singen bevorzugt im Zeitraum 

von ca. 1 h vor Sonnenaufgang bis ca. 3 h - 4 h danach. Während der Mittags- und Nachmittagszeit 

nimmt die Gesangsaktivität bei allen Vogelarten deutlich ab, bevor manche Arten ca. 3 h - 4 h vor 

Sonnenuntergang erneut zu singen beginnen.  

Die Bestimmung der Brutreviere erfolgte in Anlehnung an  SÜDBECK et al. (2005). Für Arten, die nach 

LBV-SH/AFPE (2016) der Einzelartbetrachtung unterliegen, waren mindestens zwei Nachweise in-

nerhalb der Reviergrenzen erforderlich. Bei Nachweisen von Arten, deren Betrachtung in habi-

tatspezifischen Gilden zusammengefasst werden (LBV-SH/AFPE 2016; z. B. Arten der feldbegleiten-

den Gehölze), wurden auch Einzelnachweise als Brutrevier gewertet. 
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3 ERGEBNISSE 

Bei den avifaunistischen Untersuchungen 2024 wurden 37 Brutvogelarten im Untersuchungsgebiet 

(innerhalb des Vorhabengebietes sowie in den angrenzenden Strukturen) erfasst (Tab. 3.1).  

Der Buchfink (24 Reviere), der Zilpzalp (20 Reviere) und die Mönchsgrasmücke (23 Reviere) traten 

als häufigste Brutvogelarten im Untersuchungsgebiet auf, gefolgt von Amsel (14 Reviere), Kohl-

meise (9 Reviere) und Dorngrasmücke (8 Reviere).  

Innerhalb des Plangeltungsbereiches (PGB) wurde ein Revier der Feldlerche der einzelartlich zu be-

trachtenden Brutvogelarten nachgewiesen. Von den als Einzelarten zu betrachtenden Brutvogelar-

ten wurden außerhalb des PGB Brutreviere des Kranichs (1), des Neuntöters (2), des Stares (4) und 

ein Brutrevier des Rotmilans aufgenommen (s. Abb. 3.1, Abb. 3.2 und Abb. 3.3).  

Südwestlich an die zentrale Projektfläche angrenzend befand sich ein besetzter Rotmilan-Horst in 

einem kleinen Wäldchen. 

Tab. 3.1 Übersicht über die Anzahl der erfassten Brutvogel-Reviere im Untersuchungsgebiet. 

Abkürzungen: * = ungefährdet, - = kein Status, V= Vorwarnliste, 3 = gefährdet 

 

Art 
RL SH 
(2021) 

RL D (2020) 

Einzelart 
gemäß 

LBV-
SH/AFPE 

(2016) 

Anzahl Re-
viere inner-

halb des 
PGB 

Anzahl Re-
viere außer-

halb des 
PGB 

Summe Re-
viere im Un-

tersu-
chungsgeiet 

Amsel * * nein 2 12 14 

Baumpieper * V nein  2 2 

Blaumeise * * nein 1  1 

Blässhuhn V * nein  3 3 

Buchfink * * nein 2 22 24 

Buntspecht * * nein  5 5 

Dorngrasmücke * * nein 1 7 8 

Feldlerche 3 3 Ja 1  1 

Fitis * * nein  1 1 

Gartengrasmücke * * nein  4 4 

Gartenrot-
schwanz * * 

nein 
 4 4 

Gelbspötter * * nein  1 1 

Goldammer * * nein  6 6 

Grünspecht * * nein  1 1 

Heckenbraunelle * * nein  3 3 

Hohltaube * * nein  3 3 

Kohlmeise * * nein 1 8 9 

Kolkrabe * * nein  1 1 

Kranich * * Ja  1 1 

Kuckuck V 3 nein  2 2 

Mäusebussard * * nein  1 1 
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Art 
RL SH 
(2021) 

RL D (2020) 

Einzelart 
gemäß 

LBV-
SH/AFPE 

(2016) 

Anzahl Re-
viere inner-

halb des 
PGB 

Anzahl Re-
viere außer-

halb des 
PGB 

Summe Re-
viere im Un-

tersu-
chungsgeiet 

Mönchsgrasmü-
cke * * 

nein 
1 22 23 

Neuntöter * * Ja  2 2 

Pirol * V nein  1 1 

Rabenkrähe * * nein  1 1 

Ringeltaube * * nein  3 3 

Rohrammer * * nein 1  1 

Rotkehlchen * * nein  6 6 

Rotmilan * * Ja  1 1 

Schwarzkehlchen * * nein  1 1 

Singdrossel * * nein  9 9 

Star V 3 Ja  4 4 

Sumpfrohrsänger * * nein  3 3 

Waldlaubsänger * * nein  1 1 

Wiesenpieper V 2 nein  2 2 

Wiesenschaf-
stelze * * 

nein 
1  1 

Zaunkönig * * nein  8 8 

Zilpzalp * * nein 1 19 20 
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Abb. 3.1 Darstellung der im Jahr 2024 ermittelten Brutvogelreviere im Untersuchungsgebiet der geplan-
ten PVA Travenhorst in der nördlichen Teilfläche. 
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Abb. 3.2 Darstellung der im Jahr 2024 ermittelten Brutvogelreviere im Untersuchungsgebiet der geplan-
ten PVA Travenhorst auf den zentralen und der südlichen Teilfläche. 
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Abb. 3.3 Darstellung der im Jahr 2024 ermittelten Brutvogelreviere im Untersuchungsgebiet der geplan-
ten PVA Travenhorst auf der südlichen Teilfläche. 
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Die Ergebnisse der Untersuchung zeigen eine Brutvogelgemeinschaft, die sich vor allem aus gehölz-

brütenden, sowie einiger Offenlandarten zusammensetzt. Dabei verteilen sich die Reviere primär 

entlang der Projektflächenränder bzw. der Gehölzstrukturen (siehe Abb. 3.1, Abb. 3.2 und Abb. 3.3).  

Gemäß LBV-SH/AFPE (2016) müssen die Feldlerche, der Star, der Neuntöter, der Kranich und der 

Rotmilan von den im Untersuchungsgebiet ermittelten Brutvogelarten im Rahmen einer Arten-

schutzrechtlichen Prüfung einzelartbezogen betrachtet werden (Tab. 3.1). Alle anderen im UG fest-

gestellten Arten können gildenbezogen betrachtet werden. 
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